
Gemeinderatswahl 2020 

Wahltag: 26. Jänner 2020 

Wahllokal: Schulgebäude in der Otto-Glöckel-Straße 6-8 

Wahlzeit: 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr  

  

Wenn Sie im Wahllokal Ihre Stimme 

abgeben, bringen Sie den persona-

lisierten Abschnitt und einen amtli-

chen Lichtbildausweis mit. Sie 

bekommen im Wahllokal einen amt-

lichen Stimmzettel, auf dem Sie die 

Partei ankreuzen können, für die 

Sie sich entscheiden. Wenn Sie wollen, können Sie auf diesem 

Stimmzettel auch eine Vorzugsstimme vergeben, indem  Sie den  

Namen des betreffenden  Kandidaten unten am Stimmzettel 

(Raum für Vorzugsstimmen) eintragen. Sie können auch mit ei-

nem Namensstimmzettel wählen, den Sie im Vorfeld der Wahl 

bekommen haben. Diesen bitte zur Wahl mitnehmen und beim 

Wählen entweder alleine oder gemeinsam  mit dem amtlichen 

Stimmzettel in das Wahlkuvert stecken. Sie können auch Ihre 

unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis 

zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten über-

bringen lassen. 

Bitte machen Sie von Ihrem WahlRECHT Gebrauch, denn 

 

WÄHLEN HEISST MITBESTIMMEN! 

Unterstützung für Bernhard Köck 

Durch einen tragischen Schick-

salsschlag ist Bernhard Köck seit 

längerer Zeit an einen Rollstuhl 

gebunden. Um sein tägliches Le-

ben etwas zu erleichtern, unter-

stützt der Sozialfonds Loosdorf 

mit einer Spende zur Anschaf-

fung eines elektrischen Antriebs 

für seinen Rollstuhl.  

Danke an alle Firmen, die den 

Sozialfonds Loosdorf mit ihren 

Spenden unterstützen. Gemein-

sam können wir Menschen Hilfe 

bieten, die unverschuldet in sozi-

ale oder finanzielle Hilfsbedürftig-

keit geraten sind.  

Foto v.l.n.r.: gGR Birgit Batsch, Doris und Bernhard Köck, Bgm. Thomas Vasku 
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Loosdorf wirtschaftet vorausbli-

ckend und hält sich für BürgerIn-

nen hochattraktiv       ……………….. 

 

KiLo, Wohnbauoffensive, Kindergar-

tenneubau, Förderung von Feuerwehr 

und Rettung, Investitionen in die In-

frastruktur, wie Kanal und Wasser, 

Förderungen, etc. – Loosdorf inves-

tiert viel, um für seine BürgerInnen stets hochattrak-

tiv zu sein. Dies alles ist aber nur mit einem bedach-

ten und vorausschauenden Blick auf die Finanzen 

der Gemeinde möglich. Im Mittelpunkt steht eine 

realistische Budgetplanung – mit ihr steht und fällt 

ein seriöser Vorausblick auf das kommende Jahr. 

Hier gilt meinem Team im Rathaus ein besonderer 

Dank, das Jahr für Jahr in akribischen Vorarbeiten 

versucht die zahlreich geplanten Projekte in eine 

Jahresvorschau einzupflegen. Die Beschlüsse, die 

im Gemeinderat gefasst werden, stellen allesamt 

zentrale Investitionen in die zukünftige Weiterent-

wicklung unserer Gemeinde dar. Dass diese mit Be-

dacht und wachsamen Auge auf die Budgeteinhal-

tung getroffen werden, hat auch heuer wieder dazu 

beigetragen, dass bei einem Gesamtjahreshaushalt 

von 14 Mio. Euro an die 600.000 Euro für Investitio-

nen in die Zukunft als Überschuss erwirtschaftet 

wurden. 

Die Zukunftspläne sind in dieser Ausgabe von 

„Loosdorf bewegt“ bereits skizziert. Bildung, Wohl-

fühl-Grünraum und die Ortskern-Belebung stehen im 

Mittelpunkt der notwendigen Bemühungen der kom-

menden Jahre. Dafür wird es einen Kraftaufwand – 

auch finanzieller Natur – benötigen. Gemeinsam mit 

den PartnerInnen auf Landesebene wird das aber, 

wie bei allen Projekten in unserer wunderschönen 

Gemeinde, eine bewältigbare Anstrengung. Ich freue 

mich auf die Weitergestaltung Loosdorfs mit Ihnen 

allen, liebe Loosdorferinnen und Loosdorfer! Und 

darf an dieser Stelle noch einmal ersuchen von ih-

rem demokratischen Wahlrecht Gebrauch zu ma-

chen und am 26. Jänner Ihre Stimme abzugeben. 

 

In diesem Sinne, ein gutes und gesundes neues 

Jahr! 
  

 

                 Ihr Bgm. Thomas Vasku 

 
 

Ausgabe - 02/2020 

Amtliche Nachricht zugestellt durch post.at 

http://www.loosdorf.at
mailto:gemeinde@loosdorf.at
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Buswartehäuschen 

Waldarbeiten im Ofenloch 

Neues im Babyrucksack 

 

Die Marktgemeinde Loosdorf 

unter Bürgermeister Thomas 

Vasku bietet einen zusätzlichen 

Heizkostenzuschuss als kleine 

Hilfestellung aus dem Topf des 

Sozialfonds an, da leider von 

der NÖ Landesregierung  keine 

Erhöhung im Vergleich zum Vor-

jahr vorgenommen wurde. Diese 

Hilfestellung geschieht in Form 

von Gutscheinen einiger Loos-

dorfer Wirtschaftsbetriebe im 

Wert von EUR 60,-, die Sie sich 

gerne während der Amtsstun-

den am Gemeindeamt Loosdorf 

abholen können. 

Das Jahr 2020 beginnt mit den 

lange organisierten Waldarbeiten 

im Ofenloch. Aufgrund des 

Eschentriebsterbens sind leider 

viele Eschen in Wegnähe eine 

durchaus ernst zu nehmende 

Gefahr für Spaziergeher. Nach 

langer Vorbereitung, vielen Be-

hördenwegen und einigen inten-

siven Besprechungsrunden ha-

ben die Fällungen von rund 50 

gekennzeichneten Eschen An-

fang Jänner begonnen. Das 

Waldbild wird sich dadurch ver-

ändern. Diese Eingriffe im Natur-

schutzgebiet sind Ausnahmen 

und dementsprechend bemüht 

sind wir um eine naturschutzkon-

forme Vorgehensweise. Unser Ziel ist es, den Auwald bestmöglich zu er-

halten. 

Biologie. Naturpädagogik. 
Mag.a Katrin Kraus, BSc 

Alle frischgebackenen Eltern aus der Marktgemeinde Loosdorf erhal-

ten für den neugeborenen Gemeindebürger einen Baby-

Wickelrucksack, der mit praktischen Produkten und Proben sowie 

wertvollen Informationsbroschüren und Gutscheinen gefüllt ist. Die-

ses wertvolle Angebot wird nun von der Marktgemeinde Loosdorf mit 

einem Gutschein für einen Obstbaum erweitert, dieser ist bei der 

Firma Gartengestaltung Spitzer einlösbar. 

Nachdem das Wartehäuschen am Parkplatz bei der Fa. Katprax ge-

neralsaniert wurde, damit die SchülerInnen entspannt und geschützt 

vor Wind und Wetter auf den Bus warten können, stand nun das 

nächste Projekt in dieser Art an. Aufgrund einer Fahrplanänderung, 

wird in Albrechtsberg nur mehr eine Haltestelle angefahren, dies hat 

zur Folge, dass das  bestehende Buswartehäuschen vergrößert wer-

den musste, damit auch hier die SchülerInnen geschützt warten kön-

nen und auch ein sicheres Abstellen der Fahrräder ermöglicht ist. 
                                         Am Foto Johann Schmidt und Bürgermeister Thomas Vasku 

Zusätzlicher 

Heizkostenzuschuss 

Foto v.l.n.r.:  Ing. Thomas Spitzer und  Bürgermeister Thomas Vasku  
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Ortskernentwicklung in Loosdorf - Vision 2040 

Wie auch Ortskerne anderer Ortschaften hat der 

Ortskern Loosdorfs zum Teil mit Abwanderung von 

Bevölkerung und Einrichtungen, sowie Bedeu-

tungsverlust zu kämpfen. Um diesem entgegenzu-

wirken, plant die Gemeinde ausgehend von der 

Losensteinhalle, welche als Ort verschiedenster 

Veranstaltungen fungiert, gemeinsam mit DI Herfrid 

Schedlmayer und DI Dietmar Haberl ein Konzept 

zur Entwicklung eines gesamten Baublocks im 

Zentrum. So soll der Ortskern, neben der weiterhin 

wichtigen Funktion einer Halle, mit Nutzungen wie 

Wohnen, Versorgen, Gesundheit, Dienstleistungen 

usw. angereichert werden. 

Von der Schedlmayer Raumplanung ZT GmbH wur-

de in Zusammenarbeit mit Bgm. Thomas Vasku 

und Arch DI Dietmar Haberl eine Baukörperstudie 

im Format einer 3D-Webanwendung erstellt.  

Nach der Konzepterstellung ist das Führen von De-

tailgesprächen mit den involvierten Grundeigentü-

mern der nächste Schritt. Bürgermeister Thomas 

Vasku dazu: „Anfangs stand die Fragestellung der 

notwendigen Neuerrichtung der Halle im Raum. 

Allerdings sahen wir schnell, dass man diese Auf-

gabe nicht nur auf das Areal der bestehenden Halle 

beziehen kann, sondern vielmehr muss ein Plan für 

die Entwicklung des gesamten Umfeldes gemacht 

werden. Von unserem Raumplaner Herfrid Sched-

lmayer und dem Architekten Dietmar Haberl wur-

den wir in diesem Prozess optimal begleitet und 

haben letztlich einen stimmigen Entwurf zur Weiter-

entwicklung unseres Ortskerns erarbeitet, der die 

Richtschnur für die Umsetzung in den kommenden 

Jahren sein wird.“ 

Die Baukörperstudie stellt einen Ausgangspunkt 

dar. Es ist klar, dass heute nicht die Details jedes 

künftig möglichen Gebäudes bekannt sind. Die 

Baukörperstudie hilft uns allerdings, Baumassen, 

Stellplatzbedarf, Bedarf an Flächen für den Grün-

raum etc. einschätzen zu können. In das 3D-Modell 

sind auch weitere aktuelle Planungen 

(Unterführung Westbahn, Projekt Neugestaltung B1 

– beides von Schneider Consult ZT GmbH – Krems 

entworfen) eingearbeitet. Außerdem wurde im Ent-

wurf auch die Neugestaltung der EKZ-Straße dar-

gestellt. Da der Mühlberg zukünftig ja noch mehr 

Einwohner beheimaten wird, soll diese Neugestal-

tung der Eingang zum neuen Siedlungsgebiet sein. 

Die Verbindung der Lochaustraße, über das EKZ 

bis hin zum Alten Rathausplatz soll in Form einer 

Promenade attraktiver gestaltet werden. 

 

Alter Rathausplatz 

EKZ-Straße - Lochaustraße 

 Foto v.l.n.r.: Mag. Jürgen Erber, Bürgermeister Thomas Vasku, DI Dietmar 
Haberl und DI Herfrid Schedlmayer  
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Wohnen mit Weitblick 

In der Marktgemeinde Loosdorf entsteht in Albrechtsberg, 

Lärchengasse 7-9, eine Eigenheimanlage mit insgesamt 

sechs Einheiten. Jedes einzelne Einfamilienhaus wird auf 

einem eigenständigen Grundstück errichtet, welchem jeweils 

2 PKW Stellplätze (wahlweise mit Carport) zugeordnet sind.  

Es sind 2 Haustypen verfügbar: 

3 Häuser mit einer Wohnnutzfläche von je 104,85 m² 

(Wohnküche + 3 Zimmer + Nebenräume) und  

3 Häuser mit jeweils 118,87 m² Wohnnutzfläche 

(Wohnküche + 4 Zimmer + Nebenräume). 

Die Wohneinheiten sind als Niedrigenergiehäuser in Massiv-

bauweise geplant und in verschiedenen Ausstattungsva-

rianten verfügbar.  

Die Berücksichtigung von Planungsänderungen und Sonder-

wünschen der Käufer sind noch möglich! 

Planung, Bauleitung, Bauträger 

Dipl.-Ing. Dietmar Haberl, Architekt 

Büro Wien 

Arbeitergasse 7/6, 1050 Wien 

Büro NÖ 

Im Park 8, 3382 Loosdorf 

E-Mail office(at)haberl.net 

Fertigstellung 

Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im Frühjahr 2021. 

Full Touch Screen, Multitouch, Multigesture – die Nachhal-

tige Mittelschule Loosdorf bekommt das Neueste vom 

Neuesten. Die Schüler der vierten Klassen dürfen nun die 

digitalen Tafeln ausführlich testen, die kommenden ersten 

Klassen werden schon von Beginn an damit unterrichtet 

werden. Zusätzlich bekommen die vierten Klassen auch 

neue Schulmöbel. Zeitnah gibt es Lehrerschulungen für 

Tablets und Smartboards, damit alles gut ein- und umge-

setzt werden kann. In der NMS ist Digitalisierung kein 

Schlagwort – sie kommt im Klassenzimmer an. Somit sol-

len die Loosdorfer SchülerInnen fit für die Zukunft werden! 

Zwei Smartboards der neuesten Generation 

 Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Thomas Vasku, DI Dietmar 
Haberl, Josef Prinz 

 
 Jagdpachtauszahlung 

 

Die Jagdpacht 2020 kann von 1. Februar bis 31. Juli am Gemeindeamt während der Amtsstunden abgeholt 

werden. 
 

Amtsstunden: Montag und Dienstag      08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

     Donnerstag und Freitag     08:00 - 12:00 Uhr 
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Ein Programm zur nachhaltigen  
Lebensstiländerung 

Will man etwas verändern, ist das oft leichter gesagt als getan! Das Programm »Vorsorge Aktiv« unterstützt Sie 

dabei, Ihren Lebensstil langfristig gesünder zu gestalten. Ein fachliches Team begleitet die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer in einer Gruppe bestehend aus 8 bis 15 Personen 9 Monate auf Ihrem Weg zu einem gesünde-

ren Lebensstil. Die Teilnehmenden treffen sich einmal pro Woche abwechselnd zu den 3 

Bereichen ERNÄHRUNG, BEWEGUNG und MENTALE GESUNDHEIT. 

 

Kurskosten: Der Kurskostenanteil beträgt für das gesamte Programm 99 Euro (+ 100 

Euro Kaution). Die Kaution wird bei Teilnahme an mindestens 60% der Kurstermine (am 

Ende des Kurses) zurückerstattet. Teilnehmer aus „Gesunde Gemeinden“ der Initiative „Tut 

gut!“ wird eine Vergünstigung von 15 Euro gewährt. 

  

Das Vorsorge aktiv Programm findet jeden Donnerstag 19 Uhr statt. Es besteht noch die Möglichkeit sich bis 

22.01.2020 anzumelden. Danach wird ein Kursbeginn festgelegt.  

Sehr gerne können sie sich bei gGR Birgit Batsch informieren - 0664/ 8254273.    

 
Tut gut!« ist eine Initiative des Landes Niederösterreich. www.tutgut.at 

Im Rahmen der Gesunden Ge-

meinde Loosdorf fand am 9. Jän-

ner ein Schnuppervormittag 

„Tanzen ab der Lebensmitte“ un-

ter der Tanzleitung von Regina 

Schüller statt. 16 Teilnehmer 

stellten sich der Herausforde-

rung. Eröffnet wurde die Veran-

staltung vom nö. Landesvorsit-

zenden des Bundesverbandes 

Seniorentanz Österreich Karl 

Hömstreit und Bürgermeister 

Thomas Vasku. Beim Tanzen ab 

der Lebensmitte kommen Men-

schen zusammen, die Freude an 

Bewegung, Musik und Gesellig-

keit haben. Die Methode ermög-

licht einfaches und lustvolles Tanzen. Sie können gerne auch alleine kommen, tänzerische Erfahrungen sind 

nicht erforderlich. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Ab 16. Jänner jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:15 Uhr im 

Gasthaus Veigl. 

Infos: www.tanzenabderlebensmitte.at bzw. regina.schueller@gmx.at  

Tanzen ab der Lebensmitte 

http://www.tutgut.at
http://www.tanzenabderlebensmitte.at
mailto:regina.schueller@gmx.at
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Aktuelle News und  
Veranstaltungen  
Finden Sie unter  
www.loosdorf.at  

und  
auf der Loosdorf-App. 

 Sprechtagstermine 
 
Kammer für Arbeiter und An-
gestellte NÖ, 3390 Melk, 
Hummelstraße 1 
 

Jeden 2. und 4. Montag im Monat  
von 9:00 bis 10:30 Uhr 

 

Die Bäckerei Konditorei Kaffee Ries veranstaltet 
am Faschingsdienstag, den 25.2.2020 ein Knödel-

essen mit Kinderprogramm.  

Buchpräsentationen 

Am 9.1. wurden in der Bücherei drei neue 

Bücher über Loosdorf vorgestellt. Hermine 

Birgmayr erzählte uns aus dem Buch 

„Gemeindeprotokolle von 1934 – 1975“. 

Ebenso präsentiert wurden die, durch eine 

gemeinsame Idee von Karl Wittmann und 

Bürgermeister Thomas Vasku entstandenen, 

Fotobücher über Loosdorfs Land- und Gast-

wirtschaft. Beim gemütlichen Ausklang wur-

de über die eine oder andere Begebenheit 

aus den Büchern philosophiert.  

 

Foto v.l.n.r.: Karl Wittmann, Bürgermeister Thomas 

Vasku und Hermine Birgmayr 
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